
 
 

 
 
 



"Liebe Managerinnen und Manager der DFL !“ 

Die einleitenden Worte möchte ich an dieser Stelle wieder einmal ebenso 
knapp halten, wie den Inhalt, der euch auf den vor euch flimmernden 

Seiten erwartet. 

Knapp? 

Wir haben inzwischen sage und schreibe 40 Ligen zu beackern. Das ist 

eine sensationelle Entwicklung – auch wenn vor der laufenden Saison „nur 
drei neue dazugekommen sind. Sich in alle Ligen gedanklich intensiv 

einzuarbeiten und Texte zu formulieren – das würde eine Herkules-
Aufgabe bedeuten, die zu stemmen aussichtslos sein dürfte. Und für jede 

einzelne Liga einen eigenständigen Redakteur einzuarbeiten – das scheint 
nicht möglich zu sein. 

So ist dieses Werk also erneut kein eigentliches Magazin, sondern es kann 
lediglich eine weitere Chronik für unser Archiv sein. Eine nahezu reine 

Statistik-Ausgabe. So gibt es für die inzwischen auf 44 (!) gewachsene 
Anzahl an Gruppen in den europäischen Wettbewerben nur nackte 

Tabellen-Grafiken. 

Dass die begleitenden Kurztexte trotzdem lesenswert sind, dafür sollen 
auch die eine oder andere Anekdote oder ein ganz eigener Blickwinkel des 

Chef-Redakteurs sorgen, der auf teilweise Überraschendes oder sogar 
bisher verborgen gebliebenes gestoßen ist. 

Bitte seid nicht zu enttäuscht, wenn es für den einen oder anderen hätte 
ein wenig mehr sein dürfen.  

Und jetzt MAZ ab. Viel Spaß beim Durchstöbern der für euch 
interessantesten Fakten! 

Eine spannende Rückserie und ein gesundes und erfolgreiches 2017 

wünscht euch wieder 

 

Herzlichst 

Euer E.T. 
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1.Bundesliga 

Interactive 
 

Macht die SpVgg Greuther Fürth ihr Meisterstück ? 
 

 

 

In den vergangenen zwei Jahren ist die SpVgg Greuther Fürth von der 
3.Liga in die 1.Bundesliga durchmarschiert – Meister allerdings war 

elhemp mit seinem Team noch nie. 
 

Einen Überflieger wie den Wuppertaler SV in der vergangenen Saison 
gibt es diesmal nicht. Zwar klafft zwischen dem 2.Platz und dem 3.Platz 

bereits eine 51-Punkte-Lücke – alles deutet aber auf eine spannende 
Rückserie hin. Der Titelverteidiger ist auf Platz 5 ganz schön hintendran. 

 

Das Punkteniveau hat sich gegenüber der Vorsaison drastisch nach unten 
entwickelt. Im DFL-Pokal ist die 1.Bundesliga schon beim Jahreswechsel 

überhaupt nicht mehr vertreten. 
 

 
 

 
 



2.Bundesliga 

Interactive 
 

Schafft das Freiburger Fahrstuhl-Team erstmals den 
Bundesliga-Aufstieg ? 

 
 

 
 
 

Bahnt sich da nach den Fürthern etwa der nächste Durchmarsch an ? 
Aufsteiger SC Freiburg mit Manager mks2 hat alle Chancen, erstmals den 

Sprung ins Oberhaus zu schaffen. Bisher pendelten die Breisgauer eher 
zwischen der 2.Bundesliga und der 3.Liga hin und her. 

 
Auch die Berliner Hertha möchte nach dem 2. Jahr in der 2.Bundesliga 

gerne wieder hoch. Für das Bundesliga-Absteiger-Trio der vergangenen 

Saison droht wohl ebenso ein 2. Jahr im Unterhaus. 
 

Noch nie ganz ober war Fortuna Düsseldorf, das sich in diesem Jahr auf 
Platz 3 liegend große Hoffnungen macht. 

 
 

 
 



3.Liga 

Interactive 
 

Schafft es RB Leipzig in diesem Jahr ? 
 

 

 
 

 
Nach Platz 4 in der Vorsaison und dem knapp verpassten Aufstieg nimmt 

RB Leipzig erneut einen vielversprechenden Anlauf Richtung Aufstieg. 
Wieder liegt der DFB-Pokalsieger des letzten Jahres auf dem 4. Rang. 

 
Mit dem FC Rot-Weiß Erfurt will ein zweites Team aus dem Osten nach 

dem Abstieg vergangene Saison sofort wieder hoch und hat gute Chancen, 
ebenso wie Energie Cottbus dieses Kunststück zu schaffen. 

 
Der ruhmreiche SSV Jahn Regensburg hingegen steht vor dem 

endgültigen Sturz in die Versenkung… 
 

 

 
 



Premier League / England 

Interactive 
 

Manchester United erstmals vor dem großen Wurf 
 

 

 
 
 

Ein 5. Platz 2010 war die bisher beste Ausbeute für Manchester United. 
Jetzt scheint ManU mit dem neuen Manager FRibery7 erstmals eine echte 

Sahne-Saison erwischt zu haben. 81 Punkte Vorsprung beim 
Jahreswechsel scheinen im Theater der Träume berechtigte Hoffnungen zu 

schüren. 
 

Mit dem FC Middlesbrough auf Platz 10 und Hull City auf dem 13. Platz 
rangieren zwei der erfolgreichsten Teams der letzten beiden Jahre diesmal 

nur im enttäuschenden zweistelligen Tabellenbereich. 
 

Nach Spannung bis zum Schluss riecht es bereits jetzt im Abstiegskampf. 

Noch ist keiner abgeschlagen hintendran. Erwischt es mit den Tottenham 
Hotspurs ein Team, das seit Gründung der DFL immer dabei war ? 

  



Primera Division / Spanien 

Interactive 
 

Kontinuität zahlt sich aus: Rayo schon weit enteilt 
 

 

 
 

Sukzessive hat sich Rayo Vallecano seit 2011 in der Primera Division 
jedes Jahr ein Stück weiter nach oben gekämpft: 15 – 9 – 6 – 7 – 3 – so 

die Platzierungen der fünf Spielzeiten. Jetzt thront der seit drei Jahren im 
Amt befindliche Manager adamberg mit seinem Team zur Saisonhalbzeit 

also schon mal ganz vorne. Im Mai auch noch ? 

 
Espanyol Barcelona auf Platz 3 liegend holte immerhin schon zweimal 

den Titel – aber die liegen, wie Celta Vigo auf Platz 2, auch schon mehr 
als 150 Punkte im Hintertreffen. 

 
Bereits über 100 Punkte abgeschlagen liegt der FC Villarreal zum 

Jahreswechsel mit wenig Aussicht auf den Klassenerhalt auf dem letzten 
Platz. In der letzten Saison schon mussten sie lange zittern - diesmal wird 

es sie erwischen.  



Serie A / Italien 

Interactive 
 

Mit Heimkehrerin spatzi kommt der Erfolg nach Sassuolo 
 

 

 
 

 
Ein Brüderpaar an den Manager-Rudern schien zu Saisonbeginn die Serie 

A dominieren zu wollen. Der CFC Genua ist mit fcbayern70 inzwischen 
auf Platz 4 zurückgefallen. Beim FC Empoli hingegen halt schori123 sein 

Team bereits die komplette Hinrunde auf dem Platz an der italienischen 
Sonne. Schafft Empoli in seinem 2. Jahr in der Eliteklasse den Scudetto ? 

 
Den hat auch noch Sassuolo Calcio mit Managerin spatzi4711 fest im 

Visier. Alle drei Saisons bisher kämpfte das Team bis zuletzt gegen den 
Abstieg: 16 – 15 – 17 – die bisherigen Platzierungen. Von 2013 bis 2015 

war die jetzige Managerin dabei bereits am Ruder des Tabellenzweiten. 
Nach dem Intermezzo mit dem Abstieg in Nizza scheint es erstmals eine 

erfolggekrönte Liaison werden zu können. 

 
  



PRO League / Belgien 

Interactive 
 

Royal Mouscron : Aufsteiger als Überraschungsteam 
 

 

 
 

 
Mit Erfolgen konnte der KVC Westerlo in der bisherigen Geschichte der 

Jupiler League eher weniger aufhorchen lassen. Ein 4. Platz in der Saison 

2012/2013 und der damit verbundenen einzigen Europa-League-
Teilnahme – das war`s ! Nun schickt sich Manager Vollkasko in seinem 

zweiten Amtsjahr in Flandern an, zu neuen Ufern aufzubrechen und hat 
sich bereits ein sattes 79-Punkte-Polster erarbeitet. 

 
Im Verfolgerfeld finden wir mit dem Lierse SK auch das Erfolgsteam der 

letzten drei Jahre. Die Platzierungen 2 – 4 – 1 lesen sich ganz gut auf dem 
Briefpapier des Titelverteidigers. Seit Manager sgdfan1981 dort am 

Ruder die Geschicke lenkt, ging es bisher nur in eine Richtung. 
 

Das Sensationsteam ist in dieser Saison sicherlich Aufsteiger Royal 
Mouscron auf Platz 3. In der letzten Saison noch führte Manager 

HarryWinfield in Spanien den FC Valencia in eine ganz andere Richtung 
– nach unten mit dem Ergebnis Abstieg! Da scheint ihn aber mal so richtig 

der Ehrgeiz gepackt zu haben.  
 

 



Primeira Liga / Portugal 

Interactive 
 

Platz 1: Porto und Postsuse - das passt ! 
 

 

Die bisherige Erfolgsgeschichte des FC Porto …….. ist eigentlich so gar 
keine. Weder zu Zeiten der Südwest-Europaliga, noch in den vier Jahren 

der Primeira Liga. Der 7. Platz in der vergangenen Saison war der erste 
einstellige Tabellenplatz überhaupt, der heraussprang für das 

portugiesische Traditionsteam. 

Managerin Postsuse hat sich in dieser Saison aufgemacht, daran ein 
bißchen was zu ändern. In ihrer dritten Porto-Amtszeit steht sie mit ihrer 

Mannschaft vor einem spannenden Titelkampf. Porto und Post – das 
scheint zu passen! 

Es ist allerdings noch ein steiniger Weg – und nicht nur lachurch lauert 
mit Aufsteiger Sporting Braga. Mit dem FC Rio Ave ist auch einer der 

üblichen Verdächtigen wieder im Verfolgerfeld. Das „Sandwich“-Team von 
Manager ClubBrasil landete in den letzten drei Jahren immer unter den 

ersten dreien – aber noch nie ganz vorne……. von der 
„Toastscheibe“ Maritimo Funchal, dem Champion 2015, ist indes diese 

Saison wohl nichts zu befürchten. Und bei Titelverteidiger GD Estoril ist 
auch noch nicht so ganz klar, wo die Reise diesmal hingeht.  



Ligue 1 / Frankreich 

Interactive 
 

Kann Saint-Étienne den Hecht im Karpfenteich geben ? 
 

 

 
 

Das Topduo der vergangenen Saison wird wieder mit von der Partie sein, 

wenn im Mai der Sieger eines zu erwartenden spannenden Titelkampfes 
ermittelt wird. Eng – enger – Frankreich. Das Führungstrio liegt zum 

Jahreswechsel gerade mal durch sechs Pünktchen getrennt vorn.  
 

Das Traditionsteam AS Saint-Étienne hat sich mit Manager AlterWolf 
dazugemogelt und will dem FC Valenciennes und dem HSC Montpellier 

die Suppe versalzen. In der vergangenen Saison war dem FC Valenciennes 
lange in Führung liegend erst im Titelendspurt die Luft ausgegangen.  

 
Unten sieht es für die Girondins Bordeaux in diesem Jahr alles andere 

als gut aus. Mit den Platzierungen 4 – 5 – 7 – 4 sprang in den 

vergangenen Jahren jedesmal ein Europa-League-Plätzchen heraus. 
Diesmal geht es für Manager mactri einzig und allein gegen den Abstieg.  

  



 

Eredivisie / Niederlande 
Interactive 

 
Dribbler11: Neuer Besen in Dordrecht kehrt genauso gut 
 

 

 
 

 

Der FC Twente Enschede und der PSV Eindhoven teilten alle vier 
bisherigen Titel der Eredivisie gerecht unter sich auf. In dieser Saison 

allerdings wird es mit ziemlicher Sicherheit eine Wachablösung geben. 
Wer bricht die bisherige Vormachtstellung der beiden bisher 

dominierenden Traditionsteams ? 
 

Einen leichten Vorsprung konnte sich zur Winterpause der letztjährige 
Vierte De Graafshap Doetinchem verschaffen. Klappt es mit dem 

Manager-Newcomer UptonPark ?  
 

In der Momentaufnahme scheinen NEC Nijmegen und der FC Dordrecht 
die beiden einzigen ernsthaften Konkurrenten im Titelkampf. Mit Rapid 

Wien war Dordrecht-Manager Dribbler11 in der letzten Saison noch aus 
der österreichischen Bundesliga abgestiegen. Jetzt will er den zweiten 

Platz der Niederländer aus dem Vorjahr bestätigen. 

 
  
 



Bundesliga / Österreich 

Interactive 
 
 

Diesmal will es das Grübelmonster aus Grödig packen 
 

 
 

 
 

 
 

Wir erinnern uns noch an den spannenden Dreikampf um den Titel, der 

erst am letzten Spieltag zwischen den gleichauf liegenden Teams Wacker 
Innsbruck, dem FC Grödig und dem letztendlich triumphierenden 

Wolfsberger AC entschieden wurde.  
 

Die Wolfsberger liegen in diesem Jahr im Verfolgerfeld, die Tiroler aus 
Innsbruck rangieren im unteren Mittelfeld, während der SV Grödig mit 

Manager Grübelmonster erneut ganz vorne liegt – richtig weit vorne mit 
über 100 Punkten Vorsprung bereits zur Winterpause. 

 
Nach Wacker Innsbruck, Sturm Graz und dem Wolfsberger AC gibt es 

allem Anschein nach wohl den vierten verschiedenen Titelträger in der 
Alpenrepublik. 

 
Und hinten liegt wieder ein Wiener Traditionsklub. Nach dem Abstieg des 

ruhmreichen Rapid Wien im vergangenen Jahr liegt diesmal die Wiener 

Austria zum Jahreswechsel auf dem Abstiegsplatz.  
 

 
 

 
 

 



Schweiz / Super League 

Interactive 
 

Und täglich grüßt das Murmeltier – äh, die Grasshoppers 
 

 
 

 
 

 
 

Es ist mittlerweile Tradition in der DFL, dass es in der Schweiz nicht viele 
Punkte benötigt, um den Titel zu gewinnen. Brauchen sich die 

Grasshoppers Zürich auch deshalb erneut keine allzu großen Sorgen 
machen im Titel-„Kampf“ ? 

 
Satte 166 Punkte haben sich die Zürcher bereits wieder als Polster 

angefressen. Der Weggang des Erfolfsmanagers Salome ? Kein Problem. 
Mit noch1Bier holt nun der dritte Manager im vierten Jahr die vierte 

Titeltrophäe in die Zürcher Vitrine. Lecker Bier zu Zürcher 

Geschnetzeltem! 
 

Geschnetzeltes also macht der designierte Champion abermals aus der 
Konkurrenz, die es eigentlich wieder nicht gibt. Spannend wird zu 

beobachten sein, ob überhaupt ein zweites Team die 1.000-Punkte-Marke 
wird knacken können. Der FC Zürich mit Manager Cronen hat wieder 

gute Aussichten, sich einen der beiden Plätze für die Europa League zu 
schnappen. Die Punktabstände im „Verfolgerfeld“ lassen allerdings hier 

kaum stichhaltige Prognosen zu. 
 

Bisher immer vorne mit dran waren auch die Young Boys Bern und der 
FC Luzern. Auf den Plätzen sechs und fünf liegend müssen sich in diesem 

Jahr zumindest die Berner aber punktemäßig noch etwas einfallen lassen. 
 

  



Dänemark / Superligaen 

Interactive 
 

Verzockt ? - Titelverteidiger Viborg auf Abwegen 
  

 
 

 
 

 
Nach dem Titel 2015 musste sich Odense BK im letzten Jahr mit der 

Vizemeisterschaft begnügen. Auf eben diesem zweiten Platz rangiert das 

Team von Erfolgsmanager Juermker auch diesmal wieder bei 
Saisonhalbzeit – hinter dem Überraschungsteam AC Horsens.  

 
Der neue Manager des Tabellenführers franzmann89 hat nach seinem 

Sabbat-Jahr den Aufsteiger gleich mal an dänischer Meisterluft 
schnuppern lassen. Halten sie durch bis zum Saisonende? Titelerfahrung 

hat franzmann ja bereits 2014 mit Amkar Perm in der russischen Premjer 
Liga sammeln können. 

 
Auch der erste dänische Champion von 2014  ist in diesem Jahr wieder bei 

der Musik. Auf Platz drei liegend hoffte der FC Midtjylland, auch 
möglichst lange noch im Titelkampf dabei sein zu können. 

 
Aber was ist eigentlich beim Titelverteidiger Viborg FF los? Vorletzter? 

Was hat Manager Broich591992 denn da falsch gemacht? Da müssen 

wohl ein paar Transfers in der Winterpause das schlimmste verhindern… 
 

  



Scottish Premier League 

Interactive 
 

In Dundee wird wieder vom Titel geträumt:  
„Mach et Sverki!“ 

 

 
 
 

Lang lang ist`s her,……. Dass der Sverki mal eine Trophäe in die Höhe 
recken durfte. 2013 war es mit dem SSC Neapel – in der PRO-Variante. 

Interactive hat „Crocodile-Dundee“ bisher überhaupt noch nichts 
Zählbares abräumen können. 

 
Im letzten Jahr blieb es beim 3. Platz - 2014, in seinem ersten Dundee-

Jahr war smere1 mit dem FC Motherwell eine unüberwindbare Hürde, und 
für Sverki blieb der undankbare zweite Platz. 

 
In dieser Saison nun richten sich in den Highlands alle Augen voller 

Spannung auf einen zu erwartenden Titelkampf des von Dundee United 

mit dem FC Aberdeen. Im DFL-Pokal gab es bereits einen kleinen 
Vorgeschmack: Dort kegelte Aberdeen-Manager Peru777 seinen Liga-

Kontrahenten bereits früh aus dem Wettbewerb. Zu früh. Der Stachel sitzt 
tief. Gerade tief genug, um in der Meisterschaft den unbedingten Willen 

für eine Revanche heraus zu kitzeln. 
 

Und der Titelverteidiger? Der Lokalrivale vom FC Dundee? Liegt bisher 
zumindest aussichtsreich im Rennen um ein Europa-League-Plätzchen. Mit 

Manager Rumo und seinem Team wird aber auch weiter nach vorne 
immer zu rechnen sein….. 

 
… und dann müssen wir noch die Daumen drücken, dass Sverki seinen 

Kumpel  BerniS04 und dessen FC St. Mirren nicht aus der Liga verliert.  



Premjer Liga / Russland 

Interactive 
 

 Anschi: Chatty wird nachrüsten müssen 

 
 

 
 
 

 
Was war das für eine grandiose Aufholjagd in der vergangenen Saison! 

Auf einem sensationellen 2.Tabellenplatz endete für Anschi 
Machatschakala vor einem halben Jahr eine grandiose Rückrunde. Wenn 

die laufende Saison für Chatty auch nur ansatzweise mit ähnlichem Erfolg 
enden soll – dann wird es allerdings erneut einer mittelschweren 

Operation am Kader bedürfen. Der derzeitige 12. Tabellenplatz taugt in 

keinem Fall für hochgeschraubte Erwartungen. 
 

Der Titelverteidiger Amkar Perm klingelt beim Jahreswechsel auf dem 3. 
Platz seine glocke. Da ist sicher auch noch etwas zu erwarten nach der 

Pause. Die Tabellenspitze hat der Manager ganz sicher fest im Visier. Und 
was hat der Vizemeister von 2015 aus Jekaterinburg und die bisher 

überhaupt noch nicht in Erscheinung getretenen Dynamo`s aus Moskau 
noch im Köcher? Das Führungsduo jedenfalls muss gewaltig auf der Hut 

sein……… 
 

…….. auch vor Chatty?  



Allsvenskan / Schweden 

Interactive 
 

Örebro – Örebro - Römpömpömpöm 
 

 
 

 
 
 

 

Syrianska FC Södertälje und IFK Göteborg – schaut man in diesem 
Jahr an die Tabellenspitze der schwedischen Allsvenskan, dann fehlen die 

beiden Erfolgsteams der ersten drei Jahre. Ob mit ihnen in der Rückrunde 
noch zu rechnen ist?  

 
Sehr schwer zu sagen. Tornado1912 hat mit dem IFK Göteborg auf Platz 

5 liegend 73 Punkte Rückstand – BastiKing muss in Södertälje bei 167 
Punkten schon das Fernglas bemühen. Der Titelverteidiger hängt im 

Mittelfeld fest 
 

Und vorne hat beim Jahreswechsel erstmal Maneger-Newcomer usedump 
mit Örebro SK den frischen Wind an der Tabellenspitze in der Nase. 

Dahinter lauern GIF Sundsvall ….. und Helsingborgs IF …. und 
Falkenbergs FF und – und – und ….. ein Strich ist da überhaupt nicht zu 

ziehen. Spannung scheint garantiert in der Rückrunde.  
 

 



SüperLig / Türkei 

Interactive 
 

Gaziantepspor wieder auf Titelkurs 

 

 
 

 

 

Nach dem Verlust der Manager FreddieMac und Kickers-Brauni hat die 

türkische SüperLig ihr komplettes Flair verloren. Zudem verdient sich mit 
FRibery7 nun einer der erfolgreichsten Manager seine Meriten bei 

Manchester United in der englischen Premier League. 
 

Selbst für den so traditionsreichen Wettbewerb „Battle of Leagues“ scheint 
niemand so recht Interesse zu haben. 

 

Was gibt es also interessantes zu berichten aus dem Land am Bosporus ? 
 

Gaziantepspor steht nach dem Gewinn des Meistertitels 2015 und dem 
darauffolgenden 7.Platz nun wieder ganz oben. Manager MiroPiplica 

macht also wieder Ernst. In der Gesamttabelle liegt er mit über 700 
Punkten zudem auf einem beachtlichen 7. Platz. 

 
Auch die türkische SüperLig als Gesamtes rangiert in der DFL-Wertung auf 

einem starken 6. Platz  



Super League / Griechenland 

Interactive 
 
 

Platanias Chanion und zwei  erfolgshungrige Neue 

 

 
 

PAOK Saloniki mit einem ersten und einem zweiten Platz und Platanias 
Chanion mit einem Vize-Titel und dem darauffolgenden vierten Platz – 

das waren die beiden erfolgreichsten Teams der ersten Spielzeiten in der 
griechischen Liga. Sucht man diese beiden Erfolgsteams nun in der Tabelle 

zum Jahresende, dann müssen die Augen schon einen weiten Spagat 
machen. 

 
Platanias Chanion liegt erneut auf einem erfolgversprechenden zweiten 

Tabellenplatz – aber was bitte schon ist denn mit PAOK Saloniki auf dem 

vorletzten Platz los ? Das riecht ganz nach einem Griff ins Klo von 
Manager Mikrobl. Auch Manager heinzjewel beim Titelverteidiger 

Panetolikos Agrinio hat sich die erste Saisonhälfte sicher ein wenig 
anders vorgestellt. Nur Platz 8. 

 
Ein Trio hat sich an der Tabellenspitze formiert, den Meisterschaftskampf 

zu einer spannenden Angelegenheit werden zu lassen: Neben Platanisas 
hoffen Atromitos Athen mit OnkelMad und Panthrakikos Komotini 

mit Marcel. Beide Manager haben mit ihren Teams zwar schon mal die 
griechische Höhenluft schnuppern dürfen, aber für ganz vorne hat es 

bisher noch nicht gereicht: Atromitios (3./11.) und Komotini (9./5.)  
 



Tippeligaen 

Interactive 
 

Mjöndalen sucht die Führungs-Elche mit dem Fernglas 
 
 

 
 

 
In der vergangenen Saison ging Mjöndalen IF nach einer starken Saison 

auf der Zielgeraden die Puste aus. Das Team von Manager axl072 musste 

sich mit dem Vizetitel begnügen. Das hat Kraft gekostet, die sie jetzt mit 
dem vorzeitigen Aus in der Champions League und einem ernüchternden 

10. Tabellenplatz in der norwegischen Tippeligaen bezahlen.  
 

Aber es ist ja auch erst Saison-Halbzeit. Vielleicht räumt axl072 in dieser 
Saison ja den Elch von hinten auf …… Damit es noch für ganz vorne 

reichen kann, müssten allerdings viele stürzen im Führungsfeld. 
Sandefjord Fotball mit Manager-Newcomer Semmler23 hat sich breit 

gemacht an der Tabellenspitze. In der letzten Saison landete das Team 
noch auf Platz 14 gaaaaanz weit hinten. 

 
Oder hat Titelverteidiger Tromsö IL mit hjk33 noch einmal die Luft für 

eine atemberaubende Rückrunde? Auf Platz 3 liegend hinter 
Strömsgodset Drammen scheint erneut alles möglich im Land der Elche 

 

 
  



Ekstraklasa / Polen 

Interactive 
 

Ruch Chorzow wieder in der Kronprinzen-Rolle 

 
 

 
 

 
 

Ganze 9 Punkte fehlten bei Ruch Chorzow in der Endabrechnung der 
vergangenen Saison. Enttäuscht „flüchtete“ Manager BremerKugelblitz zu 

Saisonbegonn nach Sandhausen – und machte Platz für tommidi. Der war 
mit Oud-Heverlee Leuven gerade als Vorletzter aus der belgischen Jupiler 

League abgestiegen – mit 711 Punkten.  
 

Die hat er jetzt mit dem polnischen Vizemeister nach 16 Spielen fast 

schon gesammelt – und damit liegt Ruch Chorzow abermals hinter dem 
Führungsteam Piast Gliwice in aussichtsreicher Position. Der polnische 

Pokalsieger der vergangenen Saison gönnte sich mit BigFoot_87 
ebenfalls zum Saisonstart einen neuen Manager – der hatte Olympique 

Lyon zuvor aus der französischen Ligue 1 absteigen lassen. 
 

Zwei Manager also, die wissen, wie es nicht geht – sie wollen in Polen zu 
neuen Manager-Ufern aufbrechen. 

 
 



1.HNL / Kroatien 

Interactive 
 

Inter Zapresic entscheidet das Herzschlagfinale 

 
 

 
 

 
 

 
Drittbester Neueinsteiger der laufenden Saison: Jerry62 auf Platz 6. Mit 

dem NK Osijek schwimmt der Manager damit in der kroatischen Eliteliga 
auf Anhieb dem Feld davon. 

 
In der vergangenen Saison führte die kroatische HNL in ihrer 

Gründungssaison auf Anhieb lange das Klassement aller DFL-Ligen an. Mit 
Yoho, Dr.Gonzo, Proetschel und Liga-Vater Cro-Cop-Hrv sind 

allerdings nur noch vier der Gründungsmanager dabei.  

 
So ist es auch nicht verwunderlich, dass auf dem zweiten Platz ebenfalls 

ein Neuling rangiert: JayDee kam aus dem polnischen Leczna nach 
Kroatien und übernahm das Traditionsteam von Hajduk Split. 

 
Bereits in der letzten Saison platzierte Yoho sein RNK Split auf dem 

dritten Platz. Reicht es diesmal zu mehr ? 
 

 
 

 
 

 
 

 



1.Česká Liga 

Interactive 
 

Liberec mit neuem Manager erneut im Titelkampf 
 

 

 
 

Ein tristes Manager-Dasein fristete Manager Hoeness beim FC Thun in der 

beschaulichen, allerdings nicht für seine Erfolgsteams bekannten 
Schweizer Liga. 

 
In Liberec beim ersten tschechischen Titelträger Slovan verließ Manager 

toasty99 nach seiner erfolggekrönten Premieren-Saison fluchtartig 
wieder die DFL. 

 

Hoeness greift zu – lässt die Schweiz Schweiz sein und heuert beim 
tschechischen Titelträger Slovan Liberec an. Drei Jahre Alpenliga mit den 

dürftigen Erfolgen der Plätze 8 – 6 – 8 – das reicht! Das schreit nach einer 
neuen Aufgabe. 

 
Es wird nun allerdings ein harter Titelkampf in Tschechien – ein Stahlbad: 

Fastav Zlin mit Dany29, dahinter Zbrojovka Brünn und SIGMA 
Olomouc mit den beiden Newcomern radapami und mani2 an den 

Seilen. Und nur einer aus diesem Quartett wird am Saisonende die richtig 
großen Lorbeeren heimtragen. 

 



Airtricity League 

Interactive 
 

Rest der Liga chancenlos gegen Chancentod 
Derry City dominiert die Premieren-Saison 

 
 

 

 
 

 
 

Nicht nur in der irischen Liga – auch nicht nur in der DFL-Gesamttabelle 

……- sondern gleich in der gesamten KICKER-Rangliste sorgt ein Manager 
diese Saison für Furore: Chancentod ist der bezeichnende Name für 

einen Sportsgeist, der also unsere gesamte DFL aufhorchen lässt. Der 
Chancentod für die gesamte Konkurrenz …….. KICKER-Rang 14 ist schon 

aller Ehren wert. Geht da vielleicht sogar noch mehr ? 
 

863 ist schon eine stattliche Anzahl von Punkten nach erst 16 Runden. 
Das ist ein satter Schnitt von knapp 54 Punkten. Dabei lief es gar nicht 

mal von Anfang an so überragend bei Derry City. 
 

Galway United hieß die Mannschaft der ersten Stunden. Manager 
Den007 häufte atemberaubende 332 Punkte an den ersten 5 Runden auf 

sein Konto. Aber bereits seinerzeit deutete sich an, dass unsere einzige 
neu gegründetet neue Liga ein Haifischbecken zu sein scheint, in dem sich 

viele große Fische tümmeln. 

 
 

 
 



Champions League 

Interactive 
 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 



 
 
 

 
 

 

 

 
 
 

 



 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 



Europe League 

Interactive 
 

 
 

 
 

 
 

 



 
 

 
 

 
 

 
 



 
 

 
 

 
 

 
 



 
 

 
 

 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 



1.Bundesliga 

PRO 
 

Fürth: Einmal tief durchschnaufen nach 3 Titeln in Folge 
 

 

12 Mannschaften spielen derzeit noch in der 1. Bundesliga, die bereits bei 

der DFL-Gründung 2008 dabei waren. 6 Teams sind also dazu gestoßen: 

Mit der SpVgg Greuther Fürth und dem FC Carl Zeiss Jena sind unter 
ihnen die beiden Top-Platzierten der vergangenen Saison. Während die 

Fürther sich nach drei Titeln in Folge und dem Durchmarsch von der 3.Liga 
in die 1.Bundesliga dieses Jahr eine Auszeit nehmen, ist Titelhamster 

syracus mit Jena traditionsgemäß wieder vorne mit dabei. 

Erstmals ganz oben in Erscheinung tritt in dieser Saison Hannover 96 mit  
Matsbjarne. Kann der vor der Saison von RW Ahlen gekommene 

Manager die Hannoveraner nach dem 4. Platz 2015 zu Meisterehren 
führen? 

Hansa Rostock schaffte mit Caruso999 zum ersten Mal den Aufstieg 

und schnuppert auf Platz 6 liegend gleich mal an den Europa-League-
Plätzen. Nach 4 Jahren Bundesliga und zuletzt zwei 15. Plätzen in Folge 

rangiert der SV Sandhausen in diesem Jahr noch eins weiter unten und 
wird es wieder sehr schwer haben. Und der Hamburger SV auf Platz 17 

scheint sich zu einer Fahrstuhlmannschaft zu mausern. Nach dem Abstieg 
2015 droht ein erneutes Desaster. 

 

 



2.Bundesliga 

PRO 
 

Erwischt es mit dem VfL Wolfsburg wieder einen Ex-
Champion ? 

 
 

 
 

2014 erschien der 1.FC Heidenheim erstmals auf der Bildfläche der DFL. 
Dem sofortigen Titelgewinn in der 3. Liga folgten ein Managerwechsel und 

zunächst ein 11. Platz in der 2. Bundesliga. Doch das sollte erst ein 
Vorgeschmack sein auf das, was der Tommynator noch so vor zu haben 

scheint bei der Mannschaft aus dem Schwäbischen. Jetzt klopfen sie also 
bereits vehement an das Tor zum Oberhaus. 

 
Aber dahinter sind sie ihnen dicht auf den Fersen: Der MSV Duisburg, 

der 2012 aus der 1. Bundesliga abgestiegen ist, und wo Manager VC-
Herxer seitdem beharrlich am Comeback schraubt. Oder Dynamo 

Dresden, das seinerzeit zusammen mit den Duisburgern abgestiegen und 
bis in die 3. Liga durchgereicht geworden ist - auch gerne wieder hoch 

möchte und sich vor der Saison eigens für die Mission mit sgdfan1981 
einen neuen, ortskundigen Manager leistete. 

 

Der letztjährige Absteiger VfR Aalen redet auch sicher ein gewichtiges 
Wörtchen mit. Das Team von ruebenschwein hat ebenso bereits 5 Jahre 

Bundesliga-Erfahrung und sogar eine Europa-League-Teilnahme 2013 auf 
der Visitenkarte vorzuweisen. 



3.Liga 

PRO 
 

Schnell gelernt: In Leipzig rüsten die Bullen auf 
 
 

 
 

Aushängeschild der 3. Liga ist eigentlich der FC Schalke 04, der noch im 
Jahr 2014 den Titel in der 1. Bundesliga gewann. Seitdem allerdings geht 

es in rasantem Tempo bergab bei den Königsblauen. „Glückauf“ haben sie 
sich bei den ruhmreichen Schalkern also schon lange nicht mehr zurufen 

dürfen. Und dass ausgerechnet dem neuen Manager Dani-der-Player 
eine Wende zum Besseren und der Wiederaufstieg in die 2. Bundesliga 

gelingen sollte ……Nun ja…… 
 

Auf der Sonnenseite der 3. Liga finden wir zum Jahreswechsel zunächst 

einmal den Sonnenhof.  Die SG Sonnenhof-Großaspach hat nach dem 
erstmaligen Aufstieg alle Chancen, noch höher der Sonne entgegen zu 

kraxeln. Auch hier läuft es aber augenscheinlich auf einen Vierkampf zum 
Saisonende hinaus: 

 
Der SV Babelsberg 03, MiniBowser mit seinen Münsteraner Preußen 

und RB Leipzig. Das ist eine harte Konkurrenz für den Tabellenführer. Die 
Leipziger Bullen haben aus Florenz mit watchandlearn einen Manager an 

Land ziehen können, der die Fiorentina in der letzten Saison bis in die 
Europa League führte, ehe er der Verlockung aus Deutschland nicht 

widerstehen konnte. 



Premier League / England 

PRO 
 

Kann Watford den Spieß umdrehen ? 
 

 

 
 

 
In der letzten Saison scheiterte der FC Watford erst im Titelendspurt am 

aktuellen Champion FC Liverpool. Ein Blick auf die Tabellenspitze beim 
Jahreswechsel macht deutlich: Watford-Manager registro hat sich diese 

Saison einiges vorgenommen. 150 Punkte Vorsprung vor dem Rivalen von 
der Anfield Road sind schon ein dickes Brett, und das Meister-Bier steht 

bereits im Kühlschrank.  
 

Da müsste schon einiges zusammenkommen, wenn sich der 
erfolgsverwöhnte PRO-Spezialist HanKohlo da noch herankämpfen wollte. 

Gleiches gilt natürlich auch für die auf Augenhöhe mit dem FC Liverpool 

liegenden Teams aus Manchester, Sunderland und Middlesbrough.  
 

Für alle wird es wohl eher um den zweiten Champions-League-Startplatz 
gehen. ManU hat bereits 2013 den Titel ins Old Trafford holen können, 

seinerzeit noch mit Silverblue. An der Vitrine des FC Middlesbrough ist 
die Trophäe 2011 und 2013 mit jeweils dem zweiten Platz knapp 

vorbeigereicht worden. Der AFC Sunderland ist im letzten Sommer 
ganze 15 Punkte am Abstieg vorbeigeschrammt. Mit dem neuen Manager 

vdw17 scheint es hier besser zu laufen. Der hat in der vergangenen 
Saison immerhin noch das ruhmreiche Real Madrid betreut. 



Primera Division / Spanien 

PRO 
 

Elche und Almeria – der lange Traum vom ersten Titel 
 

 

 
 

 

2015 war Celta Vigo ein wenig besser – 2016 im vergangenen Jahr war 
SD Eibar nicht mehr einzuholen. Beide Male auf dem undankbaren zweiten 

Platz landete der FC Elche. Manager dornback hängt also noch seinem 
großen Traum nach – dem Traum vom spanischen Titel. In diesem Jahr 

versuchen sie es also von der Spitze weg.  
 

UD Almeria ist in dieser Saison die Nuss, die es zu knacken gilt – der 
Rest scheint schon zu weit abgeschlagen. In Almeria aber sind die 

Titelträume von Manager Shadowriser noch viel, viel älter.  
 

Seit der Manager 2010 den Laden übernahm bahnte sich in den ersten 
drei Jahren Saison für Saison die Jagd nach der Trophäe an. In der ersten 

Saison Platz 2 hinter Villarreal, ein Jahr später erneut Platz 2 – um ganze 
8 Punkte abgehängt von Valencia - 2013 dann der 3. Platz. Jetzt greift 

Almeria also nach 3jähriger schöpferischer Pause wieder an… 

 
Ein Zweikampf, der sich bereits nach wenigen Spieltagen anbahnte – wer 

wird sich am Saisonende einen langgehegten Traum erfüllen? 
 



Serie A / Italien 

PRO 
 

Wolly feiert schon seit Wochen den Scudetto 
 

 
 

Die Sonne strahlt noch über Bella Napoli. Die Meister-Sonne aus dem 

vergangenen Sommer ist bis tief in den Winter hinein nicht verblasst und 
scheint durchmachen zu wollen. Der SSC Neapel schickt sich an, als 

erster italienischer Scudetto-Gewinner seinen Titel verteidigen zu können. 
Es wäre dann schon der dritte Titel nach 2013, als noch „Don Stefano“ 

Sverki das Zepter schwang am Fuße des Vesuv. 
 

2014 ünernahm Wolly-2009 das Manageramt und schaffte es, nach 
einem 5. Platz wieder für kontinuierlichen Erfolg beim amtierenden 

Champion zu sorgen. Auch Wolly war bereits vorher in Titelfragen kein 

unbeschriebenes Blatt, holte 2013 in Spanien mit Espanyol Barcelona 
bereits einen Titel. 

 
Wie sieht es denn dahinter beim FC Turin aus ? Der Schulleiter, der sein 

Torino schon 2015 zum Titel führen konnte, liegt bereits über 100 Punkte 
zurück. Aber auch Wolly hat seinerzeit in Spanien mal einen ähnlichen 

Rückstand - damals auf den FC Sevilla - in der Rückrunde wettmachen 
können. Und was ist mit dem „Ewigen Zweiten“ Sampdoria Genua ? Drei 

Vize-Titel zwischen 2013 und 2015 haben Manager Cesc  Fabregas 
scheinbar viel an Zuversicht geraubt, seitdem begnügt er sich mit fünften 

Plätzen. 



PRO League / Belgien 

PRO 
 
 

Kann Rumo in Mechelen den neuen Aufschwung krönen ? 
 
 
  

 
 
 
In den sechs Jahren seit Gründung der seinerzeitigen belgischen Jupiler 

League teilten sich 2 Teams ALLE Titel. Serien-Champion Cercle Brügge 
hatte nach vier Titeln in Folge und dem Verlust des seinerzeit unbesiegbar 

scheinenden Managers Salome555 2013 das Zepter an den damaligen 
Kronprinzen Silverblue weitergegeben. 

 
Ein Jahr „lernte“ der heutige Manager von Sporting Charleroi noch in 

einer gemeinsamen Saison vom „Meister“. Und er lernte schnell – denn 
schon ein Jahr später bestieg Silverblue mit seinem Team den Thron. Es 

folgten ein weiterer belgischer Titel und die Übernahme der Führung in der 
Ewigen Tabelle der DFL.  

 

Aktuell rangiert Charleroi allerdings „nur“ auf dem 3. Platz. Der Aufsteiger 
KV Mechelen leistete sich mit Rumo zu Saisonbeginn einen neuen 

Manager. Nach dem 2. Platz in der Gründungssaison war in Mechelen tote 
Hose angesagt. Der Abstieg 2015 war zwischenzeitlich der unrühmliche 

Höhepunkt einer rasanten Talfahrt.  
 



Primeira Liga / Portugal 

PRO 
 

Taxi-Kalle hat sich in Porto gut vom Abstieg erholt 

 

 
 

 
Bei einem Blick auf die vergangene Saison verblüfften vor allem die drei 

Absteiger – gar nicht so sehr die Teams, eher die Manager piripiri66, 
taxikalle und Oloth33 – drei Ikonen der DFL, mit piripiri und taxikalle 

sehr erfolgreiche, sahen sich in Portugal am Tabellenende wieder.  
 

Während piripiri beim SC Feirense anheuerte landete taxikalle bei 
einem weiteren Aufsteiger, dem FC Porto und führte den Aufsteiger direkt 

an die Tabellenspitze der Primeira Liga – oder zumindest in die 
unmittelbare Nähe auf den 2. Platz. 

 

Der amtierende Meister Benfica Lissabon wird im diesjährigen 
Titelrennen keine Rolle spielen können, dafür hat sich mit União Madeira 

in seiner zweiten erstklassigen Saison ein ziemlicher Neuling erstmals an 
die Spitze gesetzt. 

 
Erstmals in greifbare Nähe zu einem internationalen Startplatz seit 

Auflösung der Südwesteuropaliga hat sich in dieser Saison der SC Beira-
Mar. Und auch Boavista Porto auf Platz 6 liegend hat die europäische 

Landkarte außerhalb Portugals Grenzen bisher nicht erkundet. Die beiden 
Manager hinzuname und Keeper54 hingegen sind keine 

unbeschriebenen Blätter in der Europa League. 
 



Ligue 1 / Frankreich 

PRO 
 
 

Der Titel führt nur über Korsika 

 

 
 

In der Ligue 1 wollen wir auch unseren Blick auf das andere Ende der 

Tabelle richten. Ans Ende der beiden vergangenen Spielzeiten, wo sich 

zwei Manager von einem Abstieg zum nächsten quälten. Mit fuchs1986 ist 
einer der beiden jetzt nach Russland geflüchtet. Mit dem SC Bastia ist er 

2015 abgestiegen. Bastia ist wieder da – und wie! Jetzt kämpfen also die 
Korsen unter Manager-Newcomer Doppelbruch gleich um den Titel mit. 

Was heißt mit? Mit fast 130 Punkten Vorsprung marschieren sie vorneweg. 
Das sieht ganz gut aus für das Jahr Eins nach dem Wiederaufstieg. 

 
Managerin werder_gaby hatte auch so ihre liebe Mühe in den letzten 

Jahren: 2015 letzter mit dem OSC Lille – 2016 Abstieg mit Ajaccio. Vor 
dieser Saison zurück zum wieder aufgestiegenen OSC Lille. Und auf Platz 

15 liegend stehen erneut alle Zeichen auf Abstiegskampf. 
 

Noch ein Blick auf zwei europäische Dauergäste der ersten vier Jahre: Der 
amtierende Meister HSC Montpellier mit Erfolgs-Manager Irishbolzer 

hat Mühe, wenigstens einen Europa-League-Platz zu ergattern. Und Stade 

Rennes, der Meister von 2013 und amtierende Europa-League-Champion 
mit PRO-Spezialist Blaufuchs liegt gar nur auf dem ernüchternden 12. 

Tabellenplatz. 



Eredivisie / Niederlande 

PRO 
 

Leeuwarden das Überraschungsteam im Titelrennen 
 

 
 

 
NAC Breda und RKC Waalwijk sind zwei alte Bekannte, wenn man einen 

Blick auf die vorderen Plätze der Eredivisie wirft. Doch welche Rolle kann 
das Überraschungsteam SC Cambuur-Leeuwarden in diesem Sandwich 

an der Tabellenspitze spielen? 
 

Die bisherigen Platzierungen 9 – 11 – 8 sprechen zwar durchaus für 
Konstanz in der Universitätsstadt der Niederlande – aber in die Nähe der 

europäischen Schauplätze hat sich das Team von Jostar bisher noch nicht 
spielen können. Es ist erst das zweite Jahr des Managers. Kann er in 

diesem Jahr bis zuletzt das Titelrennen offen halten? Vielleicht sogar am 
Ende die Trophäe in die Vitrine des SC Cambuur stellen ? Seando und 

jonas1911 werden sicher nicht tatenlos zusehen ……. 

 
Beim amtierenden Champion FC Dordrecht läuft es in dieser Saison nicht 

so gut. Manager Dribbler11 hat sich sicher mehr erhofft, als einen erneut 
drohenden Abstiegskampf, den er persönlich bereits dreimal verloren hat.  

Im Existenzkampf kennt sich auch Heracles Almelo inzwischen bestens 
aus: Abstieg in der Gründungssaison 2014. Nach dem Wiederaufstieg Platz 

15 mit hauchdünner Rettung erst am allerletzten Spieltag – und nun 
schon wieder auf Platz 14.. Nach Monaco 2014 und Nantes 2015 wäre es 

auch für Manager waggi8 bereits der dritte Abstieg in kurzer Zeit. 



Premjer Liga / Russland 

PRO 
 

Spartak Moskau nach dem Double weiter auf Erfolgskurs 
 

 
 

Nachdem in der vergangenen Saison die beiden Moskauer Clubs Spartak 
und Torpedo die Premjer Liga dominierten, muss es in diesem Jahr wohl 

Spartak allein richten. In dieser Saison sind es andere, die dem erneut 
voraneilenden Spartak-Manager bastilinho1 in dessen zweiter Saison das 

Leben schwer machen wollen. 
 

Kann vielleicht MotownChiller mit Terek Grosny seinen vierten Platz in 
der Vorsaison noch verbessern? Und gleich vier Newcomer lauern im 

Verfolgerfeld auf kleinste Nachlässigkeiten der vorderen Teams. 
 

Und auch hier werfen wir mal einen interessanten Blick nach unten – auf 

zwei Manager: 
Anschi Machatschkala ist nach Hoffenheim bereits der zweite Klub, den 

chatty in die Tiefe reißt. Mit „Hoffe“ waren es 2014 und 2015 gleich zwei 
Abstiege nacheinander ….. schon krass? Dann schauen wir mal, was 

cesar100 von Ural Jekaterinburg bisher für eine Bilanz aufweisen kann: 
09/10 Abstieg mit Wehen Wiesbaden – 10/11 Abstieg mit Lierse – 12/13 

Abstieg mit Leuven nach einem 12. Platz in der Vorsaison – 13/14 Achter 
mit Eindhoven  - 14/15 Abstieg mit Tilburg – 15/16 Abstieg mit 

Brommapojkarna, richtig gezählt – 5 Abstiege in 7 Jahren…. verschweigen 
wollen wir nicht den 2.Platz mit Wehen in der Gründungssaison 2008/2009 



Allsvenskan / Schweden 

PRO 
 

Syrianska der Überraschungs-Champion 
 
 

 
 

Nach einer kleine Talsohle in der vergangenen Saison haben wir diesmal 

wieder zwei alte Bekannte an der Tabellenspitze der schwedischen 

Allsvenskan: Helsingborgs IF und Djurgardens IF sind allerdings nur 
zwei Teams einer ganzen Reihe, die allesamt nur wenige Punkte 

auseinanderliegen.  
 

Während beim Champion von 2015 aus Helsingborg seit Gründung der 
Allsvenskan Manager balticman das Zepter erfolgreich schwingt, 

versuchen es die Stockholmer Vorstädter diesmal mit einem Wechsel auf 
der Position des Managers. Und siehe da: Mit Newcomer Garmststr. buhlt 

man direkt wieder um den Titel mit. 
 

Lässt man den Blick weiter Richtung Tabellenmittelfeld oder noch weiter 
tief schweifen – dann stößt man gleich auf eine ganze Handvoll 

alteingesessener DFL-Manager: Sverki, BerniS04, Madjai – und auch 
Sisqo82 und Hoeness haben sich bereits im Stammtisch mehr als einen 

Namen gemacht. Der Erfolg auf dem grünen Rasen scheint in dieser 

Saison für alle genannten bisher sehr überschaubar zu werden….. Im 
letzten Jahr noch konnten sich Madjai und Sverki mit Falkenbergs FF 

und Ljungskile SK immerhin für die europäische Bühne qualifizieren. 



Tippeligaen / Norwegen 

PRO 

 
Endlich erfolgreich? Axl – und die Liebe zu Norwegen 

 

 

 

In der dritten Saison der norwegischen Tippeligaen wird es den dritten 

Titelträger geben: Beide bisherigen Meister Odds BK und Sarpsborg FF 
scheinen beim Jahreswechsel bereits zu weit zurückzuliegen. Wenigstens 

ein bisschen mehr Spannung könnte allerdings wieder her – wie im 
Vorjahr, als Sarpsborg 08 erst am allerletzten Spieltag an Sandnes Ulf 

vorbeizog und dort einen enttäuschten Manager heifu zurückließ. Auch 
Sandnes liegt in dieser Saison nur im grauen Mittelfeld und scheint 

allenfalls noch einen Europa-League-Platz ergattern zu können. 
 

Ganz vorne rangiert mit IL Hødd und Manager axl072 eine Liaison, die 
eine miese vergangene Saison beinahe noch mit dem Abstieg bezahlen 

musste. Seine Norwegen-Vorliebe scheint sich axl nun mit dem 

Meistertitel garnieren zu können…. Aber er sollte schwer auf der Hut sein 
– vor Viking Stavanger und Start Kristiansand. Ein unberechenbarer 

Newcomer utscho1969 und mit WM-Fuchs ein erfolgshungriger 
Manager, der mit einem zweiten und einen vierten Platz in den 

vergangenen beiden Jahren noch nicht zufrieden sein dürfte – beide 
wollen zumindest noch für ein wenig mehr Spannung sorgen! 

 
 

 



Scottish Premier League 

PRO 
 
 

Rangers haben die Nase vor Alloa – nur nicht weit genug 
 

 

 
  

Die Scottish Premier League ist spätestens seit der vergangenen Saison 

Schauplatz eines Prestige-Duells in der DFL: capo gegen Salome 
 

Kaum war Salome nach Gründung der schottischen Elite-Liga vor der 
vergangenen Saison zu seinem Lieblingsverein Glasgow Rangers 

gewechselt, da folgte ihm sein Rivale capo.dei.capi auf dem Fuß und 
wechselte seinerseits aus den Niederlanden zu den Raith Rovers. „Den 

will ich im Auge behalten“, schien sich capo auf seine Fahnen geschrieben 

zu haben. Und er schaffte es tatsächlich, seinem Rivalen und belgischen 
Dauer-Champion Salome555 den sportlichen Schneid abzukaufen und 

vor den Glasgow Rangers zu landen. Ein monatelanges Kopf-an-Kopf-
Rennen lag in der letzten Saison hinter den beiden Teams. 

 
Um Meisterehren zu kämpfen, dass schafften indes beide nicht – letzte 

Saison nicht, und in der aktuellen Spielzeit wohl auch nicht. Oder können 
die Glasgow Rangers aus dem Hinterhalt noch einmal den deutlich 

führenden designierten Champion der Hamilton Academicals an. 
Manager alertvenge würde dort nur allzu gerne vom bereitgestellten 

schottischen Meister-Whiskey kosten. 



 

Bundesliga / Österreich 
PRO 

 
Yoho mit Admira diesmal nur in der Kronprinzenrolle 

 
 

 
 

 
DIE Meldung aus der österreichischen Bundesliga ließ bereits nach 

wenigen Spieltagen aufhorchen: Der Vizemeister der vergangenen Saison 

und Champions-League-Teilnehmer Kapfenberger SV zieht seine 
Mannschaft vom Spielbetrieb der DFL zurück! Rummmms ! Das 

Management wird seine Gründe dafür gehabt haben ……. 
 

An der Spitze der Liga thront nach 16 Spieltagen das Team von Sturm 
Graz mit Manager jaackifreesh33. Direkt vor dem amtierenden 

Champion Admira Wacker Mödling wollen die Steirer gerne noch ein 
Weilchen frische Bergluft schnuppern. Halten sie durch? Denn auch die 

Meute hinter Meister-manager Yoho wird noch ein gewichtiges Wörtchen 
mitreden wollen wenn die Brettl-Jause am Gipfelkreuz verteilt wird. 

 
Keine Rolle spielen in dieser Saison die beiden Salzburger Teams 

Austria und Red Bull, die sich noch in der vergangenen Spielzeit einen 
hochdramatischen Kampf um den vierten Platz lieferten und am Ende 

punktgleich ins Ziel kamen. 

 
 



Dänemark Superligaen 

PRO 
 

Silkeborg IF schon fast 100 Punkte enteilt 
 

 

 
 

 

 

 
Die 16. Liga in der DFL wurde kurz vor Saisonbeginn gegründet. Neben 13 

Newcomern finden wir im Feld auch 5 Manager, die von einem anderen 
Verein gewechselt sind: Prominentester unter ihnen ist thody1, der in den 

Anfangszeiten der DFL mit dem AC Mailand große Erfolge feiern konnte, in 
der letzten Saison aber weit abgeschlagen Letzter in der Serie A wurde.  

 
Jetzt ist thody also bei Fremad Amanger in der dänischen Eliteliga 

gelandet. Derzeit auf Platz 5 liegend ist mal wieder ein Europa-League-
Plätzchen in Aussicht. Seit der Champions-League-Teilnehme in der Saison 

2011/2012 vermisst er bereits dieses besondere Flair von Europa. 
 

 
 

 

 
 

 



Super League Schweiz 

PRO 
 

Eine spannende Premieren-Saison zeichnet sich ab 
  
 

 
 

 

 
Auch in der 17. und zuletzt gegründeten Schweizer Super League gibt es 

unter lauter Newcomern einen Manager, der schon etwas länger dabei ist. 
Zu den Grasshoppers Zürich zog es semphonic vor dieser Saison.  

 
Bisher versuchte er ausschließlich in den deutschen  Ligen sein Glück. 

Allerdings bei Wacker Burghausen, Alemannia Aachen und bei RB Leipzig 
flutschte es nicht so richtig, und seine Teams landeten ausnahmslos im 

Mittelmaß. Jetzt also möchte semphonic etwas weiter südlich am Fuße 
der Alpen für etwas mehr Aufsehen sorgen. Tut er – allerdings scheint der 

Schuss in die falsche Richtung loszugehen. Denn der vorletzte 
Tabellenplatz ist sicher nicht das, was er sich erhofft hat. 

 
Wer im Meisterrennen am Saisonende die Nase vorn haben wird, da wird 

eine Prognose sicher noch etwas Zeit brauchen. Spannend ist es oben 

allemal in der Schweiz. 
 

 



Champions League 

PRO 

 

 
 

 
 

 
 

 



 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 



Europa League 

PRO 

 

 
 

 
 

 
 

 



 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 



 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 


